
Die internat ionale Abschlusskonferenz des Projekts »Für Seelenheil und Lebensglück. Das byzant inische 

Pilgerwesen und seine Wurzeln« vom Dezember 2015 versammelte Wissenschaf t lerinnen und Wissen-

schaft ler aus den Disziplinen von Archäo log ie, Byzant inist ik, Kunstgeschichte, Geschicht swissenschaf t en, 

Relig ionsgeschichte, Epigraphik und Historischer Geographie, die sich dem Phänomen der Pilgerfahrt im 

Byzant inischen Reich w id m et en . 

Die Beit räge erörtern die Zusam m enhänge des byzant inischen Pilgerwesens mit der heidnischen und 

jüd ischen Pilgerfahrt . Vor allem aber präsent ieren und d iskut ieren sie die Praxis des Pilgerwesens zwischen 

»Kult und Kom m erz« im sakralt opographischen und landschaft l ichen Kontext einzelner Regionen und 

Orte des Byzant inischen Reiches von Ägyp t en bis Bulgarien und von Süditalien bis zum Heiligen Land . 

Byzanz zw i schen Or ien t  und Okzi d en t : 

Ver ö f f en t l i chung en des Leibn i z- W issenschaf t sCam pus M ainz 

Die Reihe Byzanz zwischen Orient und Okzident wird vom Vorstand des g leichnamigen Leibniz-

Wissenschaf t sCam pus M ainz, einer seit 2011 bestehenden Kooperat ion des Römisch- Germanischen 

Zent ralmuseums und der Johannes Gutenberg- Universit ät M ainz sowie weit erer Kooperat ionspartner, 

herausgegeben. 

Die Reihe d ient als Publikat ionsorgan für das Forschungsprogramm des Leibniz- Wissenschaf t sCampus, das 

Byzanz, seine Brückenfunkt ion zwischen Ost und West sowie kulturelle Transfer- und Rezept ionsprozesse 

von der Ant ike bis in die Neuzeit in den Blick nimmt . Die M ethoden und Untersuchungsgegenstände der 

verschiedenen Diszip linen, die sich mit Byzanz beschäf t igen, werden dabei jenseit s t radit ioneller Fächer-

grenzen zusam m engeführt , um mit einem historisch- kulturwissenschaft l ichen Zugang Byzanz und seine 

materielle und immaterielle Kultur umfassend zu erfo rschen. 


